
PATZEK Martın: Ur-Symbole Im (rJottesdienst. Modelle — AnreSUNSCH Hılfen. Würzburg1988 Echter Verlag. 0S Kite.. N
Es ist eiıne erfreuliche Erscheinung uNnserer JTage, daß zahlreiche Gläubige Zeıichen un: Symbolewıederentdecken und sıch darum bemühen, deren INn und Bedeutung tıefer erfassen. Inzwı-schen sınd uch mehrere Publıkationen erschiıenen. dıe dabe!1 Hılfestellung eısten wollen Eıne da-VOoON ist das vorliegende Buch, das den Ursymbolen rde Wasser, Feuer Luft, Berg, olken.,Baum, Weg, ur un: Brot gewıdme ist Patzek bıetet jedem 5Symbol eın vollständig C-arbeıtetes Gottesdienstmodell mıt Stichworten für die Pred1gt und Hınweisen auft passende audıo-visuelle edıen

DıiIie Formulare halten sıch In vorbiıldlicher Weıse den Kahmen, den dıe lıturgische UOrdnung al-gestec hat, und zeigen, welche Möglıichkeiten das Meßbuch und das in bezug auftfthematisch pragte Gottesdienste eröffnen. Eıne Schwachstelle bılden leider gelegentlich VOT-schläge für das Allgemeıine Gebet (z N 191.;: 2 38), dıe dem unıversalen Charakter diesesGebetes NIC| gerecht werden. (0N Schmiıtz

RECKINGER, Francoı1s: Gott bege$hen In der eıt. Unser Kırchenj)ahr. Paderborn 1986 Ver-Jag Bonifatıus-Druckerei. 216 kt 24 —
Keckınger bietet ]Jer iıne urz gehaltene verständlich geschrıebene Eınführung ın das lıturgi-sche Jahr mıt vielen praktischen Anregungen für eıne sachgerechte Gestaltung der gottesdienstli-chen Felern. DIe Ausführungen sınd SsSowohl für interessierte Laı als uch für Seelsorger gedachtund vermögen mıt einıgen Abstrichen gule Hılfe bıeten

Der ufor VO  } vornhereın beabsıchtiOL, sıch bei den einzelnen Elementen des Kırchenjahresaut dıe wichtigsten Angaben beschränk
ber>

(vgl. WdS immer wıieder ZuUuUT Entscheidung dar-welche Informationen aufgenommen werden Ollten un welche N1IC An einıgenStellen cheınt MIr allerdings dıe Auswahl nıcht Sanz glücklıch getroffen seIn. SO fehlen Er-läuterungen ZU Ursprung der Pentekoste ferner werden dıe Hıntergründe, dıe ZUTr Entstehungder este Christi Hımmelfahrt und Ingsten SOWIE ZUT AusbilduUunNng des Osterlichen Irıduums RG-führt haben, nıcht skızzlert, obwohl das Wissen darum für da Verständnis der Entwicklung desKırchenjahres sehr wıchtig ist
Ich finde merkwürdig, daß in einer ZEeIT, In der Zeıiıchen un ymbole In iıhrer Bedeutung für dasGlaubensleben wiıederentdeckt werden, pfohlen wırd. dıe Lichtfeier Beginn der Ostervigılausfallen lassen „WECNN INan meınt, dem Verlangen einer Mehrheit der JTeiılnehmer ach zeıtlı-her Begrenzung nachgeben Zu mussen“‘ (S 29) Dazu bestehen andere Möglıchkeiten.

0OSsSe Schmiutz

WALTER, Wolfgan Meinen und habe ich mut dır geschlossen. Jüdısche Relıgion In Fest,Gebet und Brauch. München 1989 OSsSe Verlag. Z geb y 29 .80
Der Kösel-Verlag, München, legt mıt freundlicher Genehmigung des St Benno-Verlags, Leıipzig,dem Leser e1InN Buch VOT, das In jede katholische Pfarrbücherei gestellt werden sollte mıtzuhel-fen, christlich-jüdische Z/Zusammenarbeit Ördern. hne Tempel, hne Priester, hat sich weltweı1Im heutigen Judentum ıne Frömmıiıgkeıt erhalten, VOoO  mx der ohl dıe wenıgsten unter den Christenıne Ahnung haben

„DIie Jüdische Relıgion begegnet u1lls In einer großen Viıelfalt der Kıchtungen un:! Strömungen Wıeauch der gläubigen Haltungen. on ZUT eıt Jesu eıne komplexe Wırklıichkeit, hat das JudentumDIS heute eıne reiche relıg1öse Tradıtion entwickelt. dıe sıch In Brauchtum und Lebensformen Aden einzelnen Orten olft verschieden außert.“ (S.83)
Für eiınen ernsthaften Dıialog ist gul, WENN der „ältere Bruder‘“‘ oft WIıe möglıch und nötıg sel-ber Wort omm Dabe! Desten, WEn dıe 1m Alltag und Festtag gelebte und rlebteWiırklichkeit Tzahlt wırd.
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amı ergıbt sıch der ufbau des Buches DDıie Feıer des Sabbat Der Festkreıs des Jahres DıIie Syn-
Bethaus, ehrhaus un Gemeiınde. Von der Geburt ıs ZU lod Höhepunkte des Lebens

ıIn ıturgle un Feıler. Haus und Famlılıe ıne (Gemeinde 1im kleinen

Viele Biıldtafeln vermitteln eınen anschaulıchen Zugang ZU religı1ıösen Alltagsleben.
{[)as Verständnı wırd vertieft durch reichhaltıge orterklärungen; urc! zusätzlıche Informatıo-
He un Anmerkungen; durch Erwähnung der benutzten l ıteratur.

Jüdiısche Leser werden sıch In diıesem Buch wiedererkennen; christliıche |_eser sollen das udentum
als eiınen lebendigen CGlauben kennen lernen; s1E sollen einen FEindruck VO der Weıte un: 1efe,
VON der Wärme des Jjüdıschen aubens un des Jüdıschen 1L ebens erhalten TIC (irunert

CHLEMMER, arl Gemeinde Sonntag DIie Feıier VO Wortgottesdiensten hne Prie-
ster LeseJjahr Freiburg 1988 Herder Verlag. 316 5., ZeD.., 46 ,—
ach eıner krankheitsbedingten Verzögerung lıegen 1U  —_ dıe VOon chlemmer verfaßten Modelle
für ONnNn- un! Festtagsgottesdienste, dıe VO  - Lalıen geleıitet werden, vollständıg VO  S Wıe schon der
Band für das esejahr B, nthält uch der für das Lesejahr ach Inhalt und Form aNSPTITC-
chende exte un abwechslungsreiche Gesangsvorschläge, dıe ıne gute Ausgangsbasıs für ıne
sach- und situationsgerechte Gestaltung der betreffenden lıturgischen Feiıern bılden Darüber hın-
AUs können dıe orlagen auch denen nützlıche Diıenste leisten. dıe Meßfeijern vorzubereıten ha-

ben; enn S1E orientieren sıch der Perikopenordnung für dıe ONNn- und Feijertage.
Es ware wünschen, daß der uftfor eıt un Muße iindet den Band für das Lesejahr gründlıch

überarbeıten, damıt INa dıe Handreichung 1ın en rel Teıilen weiterempfehlen annn
O0SE: Schmutz

BERZ., ugust: Du führst mich ZU. Leben Großdruck-Gebetbuch. TZürich 19585 Benzıiger
Verlag. 159 S:;, SeD.., 28,—
Aus dem Großdruck-Gebetbuch „Ich komme in das der Schweizer Pfarrer un: langjährıge
Regens des Interdiözesanen Theologenkonvıktes ın Freiburg/Schw. im e 1980 veröffentlichte,
legt In diıeser Geschenkausgabe dıe wichtigsten extie VOI, iıllustriert mıt ausdrucksvollen Zeıch-

NUNgSCH. Dere weılst auf das zentrale Ihema Sterben un! Auferstehen hın [Das Buch ist ber
nıcht 11UT für Kranke und Ite gedacht Es wendet sıch alle, dıe als Trısten ihr en VO  —_ sSe1-
S Zielpunkt her, dem ewıgen en mıt Gott, deuten und danach en wollen Dıie eıträge
bestehen AUS ank- un: Bıttgebeten, Besinnungen un!' Meditationsanstößen AUs verschiedenen
Jahrhunderten S1ıie sınd thematiısch and VO  —; Schriftworten geordnet. I)as uch ist vornehm-
ıch als Hılfe TÜr das persönlıche eten estimm(t, eıgnet sıch ber uch für Gruppen und (Jjottes-
cAhenste Heınz oachım üller

Rucksackfibel. Gedanken und ebete für unterwegs. Hrsg Johannes { HIELE Stuttgart
1989 Kreuz Verlag. 1095. , K 980
Nıcht MNUT ın einem Rucksack, sondern schon ın einer Hosen- der Jackentasche findet cheses VO

Herausgeber für Jugendliche zusammengestellte Büchleın genügend atz Kurze exte sınd C

edanken, Gebete und Aphorismen ber das Unterwegsseın, ber Alleinsein und Gemeinschaft,
ber dıe atur; cdıe Texte eINes Feriengottesdienstes sınd mıt aufgenommen, (jebete ZUuU LEssen,
orgen- und Abendgedanken. Sıe en unaufdringlıch e1in, sich alleın der uch gemeınsam mıt
eıner Gruppe e1ıt nehmen für die Ferienerlebnisse und für dıe Begegnung mıt ott Nur die

wenıgsten der exfie wurden eigens für dieses Büchleıin erfaßt und INan ann ein1ıgen ql  CHh Be-
kannten“ egegnen auC! olchen „Klassıkern“ WI1e dem kleinen Prinzen Von Saint-Exupery, mehr-
fach Jörg Zink: Ulrich Schaffer und Lothar Zenetti), gerade ber dıe Zusammenstellung und das
handlıche Format SOWIE nıcht zuletzt der nıedrige Preis können diese ammlung VO  —; „Gedanken
und Gebeten für unterwegs“ einem wıillkommenen Reisebegleiter machen. Johannes Römelt
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